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Veranstaltungs�pps:
26. Februar | Museum642 – Pößnecker Stadtgeschichte
Öffentliche Museumsführung (Dauerausstellung)

08. März | Stadtbibliothek Bilke
Mul�visionsshow Tatra – Bergparadies im Herzen Europas

15. März | Rathaussaal
Rathauskonzert – mit Werken von Rachmaninow (zu Ehren seines 150. Geburtstages)

Laufen für das 

FREIZEITZENTRUM PÖẞNECK!

24. März, 19 Uhr

JETZT ANMELDEN!
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Pößnecker Marktbrunnen soll wieder eine 
Osterkrone erhalten

Dringend fleißige Helfer gesucht!

Es ist bereits eine langjährige 
Tradition, dass der Pößnecker 
Marktbrunnen dank fleißiger 
Helfer jedes Jahr mit einer 
Osterkrone geschmückt werden 
kann. Um diese Tradition 
fortzusetzen, benötigen wir 
auch in diesem Jahr wieder Ihre 
tatkräftige Unterstützung!

Ab 20. März 2023 wird begonnen, die Osterkrone zu binden. 
Dafür suchen wir aktuell noch:

• FLEIßIGE HÄNDE - schneiden und binden sind zeitaufwendig. 
Daher suchen wir noch Freiwillige, die das Osterkrone-
Bindeteam jeweils in den Vormittags-/Mittagsstunden 
unterstützen können. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

• BUNTE EIER aus Plastik - jeder Bürger kann mit persönlich 
gestalteten Eiern aus Plastik einen Beitrag zur Erweiterung 
der Pößnecker Osterkrone leisten.

• GRÜNSCHNITT - zum Binden der prächtigen Osterkrone 
wird einiges an Grünschnitt benötigt. Erbeten werden vor allen 
Dingen Thuja und Eibe. Das Schnittgut sollte eine Länge von 
mindestens 15-20 cm haben, damit es sich gut binden lässt. 
Wer passendes Grün im Garten hat, kann dieses bis zum  
17. März im städtischen Bauhof abgeben (bitte unbedingt 
vorher telefonisch abstimmen - Kontakt siehe unten).

Die Initiatoren und die Stadtverwaltung Pößneck freuen sich 
über kleine und große Helfer, die sich an der Aktion beteiligen. 
Interessenten können sich gern im Fachbereich Kultur der 
Stadt Pößneck bei Michael Ritze, Tel. 03647 500304 oder per 
E-Mail: kultur@poessneck.de melden. Hier erhalten Sie weitere 
Informationen.
Am Freitag, dem 31. März - wie immer rechtzeitig vor dem 
Ostermarkt - wird der Pößnecker Marktbrunnen „gekrönt“.

Fachbereich Kultur

Neujahrsempfang 2023 - ein kurzer  
Rückblick
Nach zwei Jahren pandemiebedingter Pause richtete die Stadt 
Pößneck Ende Januar erstmals wieder einen Neujahrsempfang 
im Schützenhaus aus. Hierzu eingeladen waren Vertreter aus 
Politik, Unternehmen und dem städtischen Leben. Musikalisch 
umrahmt wurde der Empfang vom Duo Doppelklang aus 
Ziegenrück.

In seiner Neujahrsansprache richtete Bürgermeister Michael 
Modde einen kritischen Blick zurück auf die vergangenen Jahre 
im Zeichen der Corona-Pandemie und deren bis in die Gegenwart 
spürbaren Auswirkungen. Modde sagte, er wünsche sich wieder 
mehr Einheit für die Stadt Pößneck, denn nur gemeinsam können 
wir die Herausforderungen der Zukunft meistern. Er schloss mit 
einem Zitat von Mark Twain: „Die kleinste Hoffnung ist besser als 
die schlimmste Befürchtung.“

Im Rahmen des Neujahrsempfangs wurde auch der Dr.-Eduard-
Weißer-Preis verliehen - und zwar gleich dreimal. Denn die 
Initiatoren nutzten die Gelegenheit, um nicht nur den Preis für 
das Jahr 2023 zu vergeben, sondern auch die Verleihungen für 
2021 und 2022 nachzuholen. So erhielten die Altenburgfreunde 

Foto: Stadt Pößneck

Nachrichten aus dem Rathaus

1. Business Night RUN in Pößneck

Jetzt anmelden

Der Startschuss für die Anmeldung zum 1. Business Night RUN 
der Volksbank Vogtland-Saale-Orla eG ist gefallen. Ab sofort 
können sich alle interessierten regionalen Firmen zum Nachtlauf 
in der Stadt Pößneck anmelden. Sämtliche Informationen zum 
Lauf für den guten Zweck im Saale-Orla-Kreis und zur Anmeldung 
finden sie unter www.volksbank-laufen.de.
„Wir rufen alle Firmen der Region auf, sich mit uns am 24. März 
2023 auf die nächtliche Strecke durch Pößneck zu begeben. 
Unser Nachtlauf findet in diesem Jahr erstmalig statt und wir 
freuen uns sehr, dass wir den Bürgermeister der Stadt Pößneck 
als Schirmherr gewinnen konnten“, so Vorstandsmitglied Andreas 
Hostalka.
Die 5 Kilometer lange Laufstrecke erstreckt sich durch das 
Stadtgebiet von Pößneck und sollte innerhalb einer Stunde von 
allen Startern absolviert werden. Die einzelne Laufzeit ist für eine 
Platzierung der Firmen nicht relevant. Über die Sieger entscheidet 
am Ende das Verhältnis der startenden Mitarbeiter zu der 
tatsächlichen Anzahl der Mitarbeiter in der Firma. Die Firma mit 
dem größten Anteil an Teilnehmern im Vergleich zur Anzahl der 
Mitarbeiter in ihrem Unternehmen gewinnt! Alle teilnehmenden 
Unternehmen werden in insgesamt fünf Kategorien eingeteilt 
(Unternehmen 1 bis 2 Mitarbeiter, Unternehmen 3 bis 10 
Mitarbeiter, Unternehmen über 10 Mitarbeiter, Unternehmen 
über 30 Mitarbeiter und Unternehmen über 100 Mitarbeiter). Der 
Start und das Ziel befinden sich an der Shedhalle in Pößneck. 
Die Startgebühr für den 1. Business Night RUN in Pößneck 
beträgt 14,95 Euro. Gelaufen wird für einen guten Zweck, denn 
pro Läufer spendet die Volksbank Vogtland-Saale-Orla eG im 
Nachgang 3,00 Euro an das Freizeitzentrum in Pößneck.

Volksbank Vogtland-Saale-Orla eG und Stadt Pößneck

Noch schnell anmelden:  
Pößnecker Oster-Landmarkt

Der Pößnecker Oster-Landmarkt findet 
auch in diesem Jahr wieder traditionell 
am Sonntag vor Ostern, am 02. April 
2023 ab 13:00 Uhr, in der Innenstadt 
statt. Zahlreiche Direktvermarkter 
werden ihre Erzeugnisse der Landwirtschaft, des Gartenbaus, 
der Fischzucht sowie Handwerkliches aus Naturprodukten 
anbieten. Aber auch einzelne Händler mit Waren des täglichen 
Bedarfs werden vor Ort sein. Darüber hinaus möchten wir 
auch Privatleuten wieder die Chance bieten, ihre Produkte 
zu verkaufen. Wenn Sie also letztes Jahr reichlich gestrickt, 
gehäkelt, geschnitzt, Apfelmus/Marmelade eingekocht oder 
andere Produkte hergestellt bzw. noch zu viele Kartoffeln und 
Äpfel von der letzten Ernte im Keller haben, dann scheuen 
Sie sich nicht, sich noch schnell anzumelden. Vielleicht haben 
Sie auch ein paar schöne alte Gegenstände und Sachen von 
Oma oder Opa zu Hause, die gut erhalten sind und deswegen 
nicht weggeschmissen werden sollten? Dann können Sie sich 
ebenfalls gern anmelden, da es auch in diesem Jahr wieder 
einen Bereich für einen Trödel- und Flohmarkt geben wird.
Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel.: 03647 500312 
oder per E-Mail: markt@poessneck.de. Der Eintritt für die 
Besucher ist frei. Zusätzlich zum Pößnecker Oster-Landmarkt 
laden die Geschäfte am verkaufsoffenen Sonntag zu einem 
Rundgang ein. Die Innenstadt wird österlich dekoriert sein. Für 
Speis & Trank ist gesorgt und das Freizeitzentrum unterhält die 
Kinder mit verschiedenen Spielen und einer Hüpfburg, sodass 
ein entspanntes Einkaufen möglich ist.

Wir freuen uns auf Sie!
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Erscheinungstermin
der nächsten Ausgabe des Stadtanzeigers

Freitag, 24.03.2023

Redaktionsschluss

Dienstag, 14.03.2023, 16:00 Uhr
Alle Inhalte bitte digital liefern (keine PDF).

Texte bitte möglichst kurz fassen mit maximal 1 Foto.

E-Mail-Adresse der Redaktion:
stadtanzeiger@poessneck.de

Es besteht kein Rechtsanspruch auf Abdruck!
Wir behalten uns Kürzungen und Änderungen vor.

In unserem Online-Archiv unter www.poessneck.de 
finden Sie nicht nur das jeweils aktuelle Heft, sondern 

sämtliche Ausgaben seit 2006 sowie die Stadtanzeiger-
Redaktionsschluss-Terminplanung.

Familiennachrichten

Sterbefälle:

06.01.2023 Pößneck Ursula Witzel, geb. Schein
08.01.2023 Pößneck Siegfried Dittrich
08.01.2023 Krölpa

OT Gräfendorf
Günter Lindig

10.01.2023 Pößneck Gerold Windorf
13.01.2023 Pößneck Peter Metzmacher
27.01.2023 Pößneck Hans-Peter Preißler

Vaterschaftsanerkennung
Die Feststellung der Vaterschaft ist bedeutsam für Ihr Kind, denn 
es hat ein Recht auf die Kenntnis der eigenen Abstammung. Aber 
auch für die Klärung von Unterhalts- und erbrechtlichen Fragen 
ist eine Vaterschaftsanerkennung zum Beispiel wichtig. Eine 
Vaterschaftsanerkennung müssen Sie als Vater abgeben, wenn 
Sie zum Zeitpunkt der Geburt nicht mit der Mutter Ihres Kindes 
verheiratet sind. Wenn Sie verheiratet sind, gelten Sie automatisch 
als Vater, dann ist eine Vaterschaftsanerkennung nicht notwendig. 
Sie können die Erklärung schon vor der Geburt abgeben. Das 
hat den Vorteil, dass Sie in die Geburtsurkunde Ihres Kindes 
eingetragen werden. Geben Sie die Vaterschaftsanerkennung 
nach der Geburt ab, muss eine neue Geburtsurkunde ausgestellt 
werden.
Die Erklärung zur Anerkennung der Vaterschaft (§ 1594 BGB) 
sollte persönlich beim Standesamt, beim zuständigen Jugendamt 
oder bei den Notaren abgeben werden. Die Mutter muss ebenfalls 
persönlich ihre Zustimmung zur Vaterschaftsanerkennung geben 
(§ 1595 BGB). Die Anerkennung und die Zustimmung müssen 
hiernach öffentlich beglaubigt werden (§ 1597 BGB).

Für die Anerkennung der Vaterschaft und die Zustimmungs-
erklärung der Mutter werden keine Gebühren erhoben.

Bitte bringen Sie zum Termin Ihrer Vaterschaftsanerkennung Ihre 
Geburtsurkunden und Ihre Personalausweise bzw. Reisepässe 
mit. Ist die Mutter geschieden, müssen auch die Heiratsurkunde 
und das Scheidungsurteil mit Rechtskraft vorgelegt werden.

Bitte beachten Sie: Die Vaterschaftsanerkennung führt nicht 
dazu, dass dem Vater auch das Sorgerecht zusteht. Wenn Sie 
nicht miteinander verheiratet sind, dann hat nur die Mutter das 
elterliche Sorgerecht. Wenn Sie gemeinsam für Ihr Kind sorgen 
möchten, müssen Sie eine gemeinsame Sorgerechtserklärung 
beim zuständigen Jugendamt abgeben. Die Sorgerechtserklärung 
kann auch schon vor der Geburt eingereicht werden.

Bitte vereinbaren Sie für Vorsprachen im Standesamt einen 
Termin, um mögliche Wartezeiten zu vermeiden. Das Standesamt 
Pößneck ist telefonisch erreichbar unter der Rufnummer:  
03647 500 310/309.

im Verein für Heimatgeschichte rückwirkend für das Jahr 2021 
den von der Pharmachem Pößneck GmbH & Co. KG gestifteten 
Preis. Den Altenburgfreunden ist es zu verdanken, dass das 
Zechsteinriff Altenburg regelmäßig gepflegt wird und wieder ein 
beliebtes Ausflugsziel für Pößnecker jeden Alters ist. Otto Weiß 
und Rolf Bräutigam von den Altenburgfreunden nahmen die 
Ehrung stellvertretend entgegen.

Den Dr.-Eduard-Weißer-Preis 2022 überreichten Bürgermeister 
Michael Modde und Christopher Ligwe, Geschäftsführer der 
Pharmachem GmbH & Co. KG, an die Rettungssanitäter des 
Rettungsbereichs Pößneck. Die Rettungssanitäter leisten einen 
unverzichtbaren Dienst für unsere Gesellschaft - egal zu welcher 
Tageszeit oder an welchem Wochen- oder Feiertag. Dabei 
stellte Bürgermeister Modde heraus, dass die Bedingungen, 
unter denen die Sanitäter arbeiten, immer schwerer werden; 
sie zum Teil sogar Anfeindungen bis hin zu Gewalt ausgesetzt 
sind. Stellvertretend für die Rettungssanitäter nahm Benjamin 
Berrang den Preis entgegen.

Der ebenfalls mit 1.000 Euro dotierte Preis für 2023 ging an 
Wolfgang Lutz. Der Vorsitzende im Freundeskreis Druckindustrie 
des Vereins Pößneck attraktiver e.V. hat unzählige Stunden 
seiner Freizeit damit verbracht, die Historische Schaudruckerei 
im Bilkenkeller mit aufzubauen; hat recherchiert, Maschinen 
wieder in Gang gesetzt, organisiert und trägt damit maßgeblichen 
Anteil daran, dass Druckgeschichte in Pößneck nun für 
jedermann erlebbar ist. Mit dem Dr.-Eduard-Weißer-Preis wurde 
dieser herausragende gesellschaftliche Einsatz entsprechend 
gewürdigt.

Benjamin Berrang, Otto Weiß, Michael Modde, Rolf Bräutigam, 
Christopher Ligwe und Wolfgang Lutz (v.l.n.r., Foto: Stadt 
Pößneck)

Außergewöhnliche Zeiten, 
außergewöhnliches Engagement, 
außergewöhnliche Menschen - 
neben den Dr.-Eduard-Weißer-
Preisen sprach Bürgermeister 
Michael Modde öffentlich noch 
einen besonderen Dank aus. 
Dieser galt Natalia Blümel für 
ihren unermüdlichen Einsatz im 
Rahmen der Ukraine-Hilfe. Für ihr 
beeindruckendes ehrenamtliches 
Engagement erhielt Natalia 
Blümel die Ehrenurkunde der 
Stadt Pößneck.

Natalia Blümel  
und Michael Modde  
(Foto: Stadt Pößneck).
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jede Generation von der anderen profitieren kann. Es ist also 
ein Geben und Nehmen. Wichtige und wertvolle Geschenke 
sind Zeit, Aufmerksamkeit, Freude und Wertschätzung und 
diese Geschenke kosten kein Geld. Wunschgroßeltern können 
so Familien oder alleinerziehende Eltern unterstützen. Wenn 
Sie Freude an einer ehrenamtlichen Betreuung von Kindern 
haben und mit Herz und Seele dabei sind und noch mehr über 
das Projekt erfahren möchten, dann kommen Sie doch zum 
Informationsnachmittag am Mittwoch, dem 22.03.2023 um 
17:00 Uhr im Freizeitzentrum Pößneck, Franz-Schubert-Straße 
8 vorbei. Auch interessierte Familien, die den Großelterndienst 
gern in Anspruch nehmen wollen, sind herzlich willkommen. Wir 
freuen uns auf Sie.
NEUE SELBSTHILFEGRUPPEN
Trau dich zu trauern
Jeden 3. Dienstag im Monat um 16 Uhr (wir bitten um Anmeldung).
Erlebst Du gerade eine Zeit der Trauer und brauchst 
Unterstützung? Hast Du manchmal das Gefühl, niemand versteht 
Dich in Deiner Trauer oder hast Du Angst, andere mit diesem 
Thema zu belasten? Hier kannst Du über alles reden, was Dich 
bewegt. Trauer, Wut, Angst…
Es kann hilfreich sein, sich mit Menschen auszutauschen, die 
Ähnliches erlebt haben. Hierfür möchten wir Raum bieten.

Angehörige von Demenzkranken
Jeden 1. Dienstag im Monat um 16 Uhr (wir bitten um Anmeldung).
Wir bieten Rat, Hilfe, Informationen und Raum zum 
Erfahrungsaustausch, damit sie in dieser schwierigen Situation 
nicht allein dastehen.

Anmeldungen oder Informationen zu den einzelnen Kursen 
erhalten Sie telefonisch unter: 03647 414577 oder per E-Mail: 
familienzentrum@fzz-poessneck.de.

Freizeitzentrum Pößneck e.V.
Familienzentrum

Veranstaltungstipps

Rathauskonzert
Zyklus Meisterinterpreten mit Yoanna Bozhidarova-Aldemir 
(Violine), Anselm Siebelitz (Violoncello) und Sofiia Mushtai 
(Klavier)

Mittwoch, 15.03.2023, 19:30 Uhr
Rathaussaal

Am Mittwoch, dem 15.03.2023, um 19:30 Uhr gastieren im 
Rathaus Pößneck internationale Künstler mit Werken von Haydn 
und Rachmaninow, dessen 150. Geburtstag wir in diesem Jahr 
begehen.
Eines der bekanntesten Klaviertrios Joseph Haydns ist das 
Trio all‘Ongarese (komponiert um 1795) - ein freundliches, 
eingängiges und im Finale packendes Stück voll klassischer 
Ausgewogenheit.

Von Sergei Rachmaninow 
erklingt das Tschaikowski 
gewidmete Klaviertrio 
Nr. 2, das er unter dem 
Eindruck von dessen Tod 
geschrieben hat.
Eintrittskarten für das 
Konzert gibt es in der 
Tourist-Information 
Pößneck  
(Tel. 03647 412295).

Foto: Konzertagentur Thüringen

Aktuelles aus Pößneck

Neue Kurse im Freizeitzentrum Pößneck e.V.

Was passiert, wenn etwas passiert
Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung - 
„Oh ja, das wollten wir eigentlich schon lange 
einmal machen.“ Dies sind oftmals die ersten 
Gedanken, die einem bei diesen Begriffen durch 
den Kopf gehen. Obwohl den meisten Menschen klar ist, dass 
diese Überlegungen wichtig sind, fehlen Informationen dazu. 
Welche Dokumente brauche ich denn wirklich? Kann ich einfach 
ein Formular aus dem Internet nehmen? Kann ich irgendetwas 
im Vorfeld regeln, um meiner Familie nicht zur Last zu fallen? 
Diese und andere Fragen sind häufig der Grund, warum noch 
keine Vollmachten und Verfügungen existieren. Genau hier will 
das Freizeitzentrum Pößneck e.V. - Mehrgenerationenhaus 
und Familienzentrum nun Abhilfe schaffen. Gemeinsam mit 
dem Experten Steffen Moser findet am 28.02.2023 um 17 Uhr 
eine kostenfreie Infoveranstaltung statt. Hier erfahren Sie, 
was passiert, wenn etwas passiert. Wie gehen Sie es richtig 
an, welche Formulare passen zu Ihnen? Was müssen Sie für 
Ihre Kinder beachten? Wichtige Tipps und Tricks, damit Ihre 
Dokumente auch anerkannt werden. Melden Sie sich kostenfrei 
an. Die Plätze sind begrenzt.

Tai Chi / Qi Gong für Senioren
Hierbei handelt es sich um eine jahrhundertealte, traditionelle 
chinesische Bewegungskunst, die mit Achtsamkeit, 
Konzentration, aber auch Leichtigkeit in langsam fließenden 
Bewegungsabläufen ausgeführt wird. Die Übungen können 
dazu beitragen, mehr Harmonie, Gelassenheit, Gesundheit 
und Vitalität zu erfahren, den Energiekreislauf auszugleichen, 
Blockaden zu lösen und wirken gleichzeitig wie ein sanftes 
Körpertraining. Das sogenannte „Stille Qi Gong“ kommt ganz 
ohne Bewegungen aus. Es sind innere Übungen, die den Geist 
und die Vorstellungskraft trainieren und gleichfalls erstaunliche 
Wirkung auf den Körper haben können. Im Kurs werden beide 
Varianten kombiniert, sodass ein angenehmer Wechsel zwischen 
Ruhe und Bewegung gewährleistet wird.
Kursstart: 14.03.2023; 09:30 - 10:30 Uhr / 8 Einheiten - 40 €

Entspannung für Eltern und Kinder
Dieser Kurs gibt Familienmitgliedern die Möglichkeit, gemeinsam 
zu entspannen, zu kuscheln und den stressigen Alltag hinter sich 
zu lassen. Wir probieren verschiedene Entspannungstechniken, 
die zwar in kindgerechter Art und Weise vermittelt werden, 
jedoch genauso gut bei Erwachsenen wirken.
Wer möchte, kann sich gern ein kleines Kissen und eine 
Kuscheldecke mitbringen.
Kursstart: 15.03.2023; 17:30 - 18:30 Uhr / 8 Einheiten - 40 €

MehrdraußenalsdrinnenBande
Du bist gerne draußen unterwegs - dann ist das der Einstieg in 
dein Wildnisleben.
Was wir machen:
Orientierung mit Karte und Kompass, Heil- und Wildpflanzen 
kennenlernen, am Lagerfeuer kochen, schnitzen, 
Wassergewinnung, Hüttenbau, Knotenkunde, Holzhandwerk, 
Feuer entzünden, Feuerstellenbau und vieles mehr…
Kursstart: 22.03.2023; 14-tägig; 15:30 - 17:30 Uhr /  
8 Einheiten - 40 €
Für Kinder zwischen 10 - 13 Jahren

Neues Projekt: Das Freizeitzentrum in Pößneck sucht 
Wunsch-Großeltern und Wunsch-Enkel
Großeltern und Enkel zum Wünschen? Wie geht das? In der 
heutigen Zeit ist zu beobachten, dass sich familiäre Strukturen 
zunehmend verändern und die Beziehung zwischen den 
Generationen oft nicht so intensiv gelebt werden kann, wie dies 
gewünscht oder auch gebraucht wird. Hier kommt unser Projekt 
ins Spiel, denn auch bei fehlender familiärer Großeltern-Enkel-
Verbindung wird ein generationsübergreifender Austausch 
angeregt. Mit einfachen Worten: Oma und/oder Opa und Enkel 
werden vermittelt, ohne ein verwandtschaftliches Verhältnis. Es 
heißt immer „Man kann sich seine Familie nicht aussuchen“. - 
HIER SCHON. Großelterndienste sind inzwischen weit verbreitet 
und stellen eine große Bereicherung für die Familien, die Kinder 
und auch für die Senioren dar. Erfahrungsberichte zeigen, dass 
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& Tourist-Information

Klosterplatz 2-4-6 | Tel.: 03647 412295
E-Mail: museum@poessneck.de | touristinfo@poessneck.de
Internet: www.museum642.de | www.poessneck.de

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Fr, Sa: 11:00 - 16:00 Uhr
Do: 11:00 - 18:00 Uhr
So: 13:00 - 17:00 Uhr
Mi und an Feiertagen: geschlossen

Unsere Leistungen:
•	 Touristische Beratung zu Pößneck und der Region
•	 Stadt-, Museums- und Schaudruckerei-Führungen
•	 Kulturvermittelnde Angebote für Kinder und Jugendliche
•	 Gastgeberverzeichnis Pößneck und Umgebung
•	 Publikationen und Souvenirs
•	 Kartenvorverkauf für Veranstaltungen in Pößneck, Saal-

feld, Rudolstadt und Bad Blankenburg sowie über den 
Ticket Shop Thüringen

•	 Thüringer Wald Card
•	 Fischerei-Erlaubnisscheine und vieles mehr…

Öffentliche Sonntagsführungen  
im Museum642
26.02. | 26.03. | 30.04.2023, jeweils 14:30 Uhr
Für die individuellen Museumsbesucher*innen, die gern einmal 
innerhalb einer Führung das Museum642 erkunden möchten, 
ohne eine eigene Führung zu buchen, gibt es wieder das Angebot 
für öffentliche Sonntagsführungen. Unsere Museumsführer*innen 
begrüßen Sie zu dieser 60minütigen Hausführung.

Die nächste öffentliche Museumsführung  
findet am 26. Februar, 14:30 Uhr statt.

Eintritt Museum Erwachsene 5 € |  
Schüler/Studierende (mit Ausweis): 3 €
zzgl. 2 € Führungsgebühr pro Teilnehmer
Kinder unter 6 Jahren frei

Aktuelle Sonderausstellung
Von Frau Elster bis Zementmischer
Kindergartenspielzeug aus der DDR
Privatsammlung Ramona und Andreas Reißmann

Eine kleine Rückschau in den All-
tag der DDR-Kindergärten bietet 
die aktuelle Sonderausstellung 
im Museum642. Besucherinnen 
und Besucher werden in die 
eigene Kindheit zurückversetzt 
und sind gern dazu angehalten, 
ihre Gedanken und Erinnerungen 
an die eigene Kindergartenzeit 
in Form von kleinen Beiträgen 

an der dazu installierten Pinnwand zu teilen. Zu sehen ist die 
Ausstellung noch bis zum 16. April 2023.

Foto: Stadt Pößneck

Schützenhaus
Irish Folk mit Cat Henschelmann
03. März 2023 | 20:00 Uhr

CAT HENSCHELMANN holt in 
seinem speziellen Programm 
CATsessional das Gefühl der 
Grünen Inseln auf die Bühne und 
direkt ins Publikum. Seine Musik 
spiegelt die Träume & Wünsche 
der Menschen wider und führt 
zu den beliebten Klängen der 
irischen Pubs und der Musik 
aus aller Welt. Erleben Sie CAT 

HENSCHELMANN und damit die Kraft & das Gefühl seiner 
Musik, die direkt ins Herz geht.

Tanzabend „Let´s Dance!“
11. März 2023 | 20:00 Uhr

Tanzen zu der guten Musik der 
70er, 80er und 90er Jahre mit der 
Discothek Landgraf. Der Einlass 
erfolgt ab 19:00 Uhr (Ende 24:00 
Uhr). Tickets gibt es ausschließlich 
an der Abendkasse für 9 €. 
Reservierungen werden erbeten 
unter: 03647 4459800 oder per
E-Mail:  
info@schuetzenhaus-poesssenck.de.

Klavierkonzert mit Lothar Färber
24. März 2023 | 19:30 Uhr

Lothar Färber spielt Klaviermusik 
von Wolfgang Amadeus 
Mozart, Robert Schumann und 
Johannes Brahms. Unter dieses 
Motto, nach einem Zitat des 
Pianisten Artur Schnabel zu 
Mozarts Klaviersonaten, stellt 
Lothar Färber sein neuestes 
Programm. Und ja - verglichen 
mit den immensen pianistischen 

Schwierigkeiten der Sonaten Beethovens scheinen Mozarts 
Sonaten relativ einfach zu sein. Die eigentliche Kunst besteht 
darin, die innere, nahezu unfassbare Schönheit und Eleganz 
dieser Musik erlebbar zu machen.

Zärtlichkeiten mit Freunden - „Mitten ins Herts“
31. März 2023 | 20:00 Uhr
Die bekannte Band „Zärtlichkeiten 
mit Freunden“ sind Stefan 
Schramm und Christoph 
Walther - ein unfaires Doppel 
im Morgengrauen am staubigen 
Scheideweg von Kabarett 
und Rock. Auf der einen Seite 
hemmungslose Fußballerbeine, 
dorten lässige Überartikulation. 
Genau so beschreiten sie 
das selbst erfundene Genre 
des Musik-Kasperetts. Auf 
der Bühne verschmelzen 
Unvereinbarkeiten wie Intelligenz 
und Sächsisch, Sächsisch 
und Charme, Blockflöten und 
Sexyness. Das spektakuläre 
Finale grande ist die legendäre 
Schlagzeugdekonstruktion.
Ein melancholischer Engel geht durch den Raum. Kommt mit ins 
Wunderland unendlicher Adoleszenzen! Diese Show ist wahrlich 
ein feucht gewordenes Tischfeuerwerk!

Foto: Cat Henschelmann

Foto: Schützenhaus

Foto: Andreas Dreißel

Foto: Management
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Frauen im Fokus

Frauenblicke

Ausstellung vom 16. bis 31. März 2023 - Eintritt frei

„Frauenblicke“ ist eine 
Wanderausstellung, die die 
hiesige Volkshochschule in 
Zusammenarbeit mit dem 
Landesfrauenrat Thüringen 
im Landkreis zeigt. Sie rückt 
exemplarisch 14 Frauen in den 

Mittelpunkt, die zwar viel für die Gesellschaft tun, dabei aber nur 
selten im Rampenlicht stehen. All diese Heldinnen des Alltages 
bringen ihre ganz persönliche Geschichte mit, die stellvertretend 
für das steht, was zahllose Frauen tagtäglich und nicht selten 
ohne nennenswerte Beachtung für eine funktionierende 
Gesellschaft leisten.

Im Zuge der Ausstellung wurden Frauen interviewt, fotografiert 
und nahestehende Menschen dazu befragt, was genau diese 
Frauen so besonders macht. Das Ergebnis wird in der Ausstellung 
„Frauenblicke“ präsentiert. - Es wird ein Blick auf eine Frau hier 
in Thüringen geworfen und zugleich ihr Blick auf Thüringen mit 
aufgezeigt.

Julia Korbik: Stand up - Feminismus für Anfänger 
und Fortgeschrittene

Lesung mit Austausch am 16. März 2023, 18:00 Uhr
Lesecafé der Stadtbibliothek Bilke, Eintritt frei

Wir laden Sie ein, mit Julia Korbik unter dem Titel „Stand up! 
Feminismus für alle“ ein Schlaglicht auf die Frage zu werfen, was 
Feminismus bedeutet, welche feministischen Themen heute im 
Mittelpunkt stehen oder stehen sollten und welche Rollen u. a. 
Männer und Medien darin spielen. Die Autorin schlägt einen Bogen 
zwischen persönlichen Erlebnissen, Interviews und Porträts aber 
auch aktuellen Themen wie der #MeToo-Bewegung und greift 
die alte und wichtige Debatte um den § 219 a auf. Anschließend 
lädt sie zum gemeinsamen Austausch ein. Ein Abend, der dazu 
beiträgt, sich eine eigene Meinung zu diesem Thema zu bilden!

Die Lesung wird gefördert vom Thüringer Ministerium für 
Bildung, Jugend und Sport und ist ein Kooperationsprojekt der 
Volkshochschule des Saale-Orla-Kreises und der Stadtbibliothek 
Pößneck.

Sportnachrichten

Badespaß in Pößneck

Stadtbad
Bernhard-Siegel-Platz 1
Tel. 03647 505510

Öffnungszeiten Schwimmbad:
Montag: 14:30 bis 21:00 Uhr
Dienstag: 14:30 bis 21:00 Uhr
Mittwoch: 06:00 bis 21:00 Uhr
Donnerstag: 10:00 bis 21:00 Uhr
Freitag: 06:00 bis 21:00 Uhr
Samstag - Sonntag: 10:00 bis 18:00 Uhr

Öffnungszeiten Sauna:
Montag: 14:30 bis 21:00 Uhr FRAUENSAUNA
Dienstag: 14:30 bis 21:00 Uhr
Mittwoch: 10:00 bis 21:00 Uhr
Donnerstag: 10:00 bis 21:00 Uhr
Freitag: 10:00 bis 21:00 Uhr
Samstag - Sonntag: 10:00 bis 18:00 Uhr

Aktuelle Informationen unter www.poessnecker-baeder.de

Klosterplatz 1 | Tel.: 03647 500320
E-Mail: bibliothek@poessneck.de
Internet: www.bilke-poessneck.de

Montag: 11:00 - 17:00 Uhr
Dienstag: 11:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 11:00 - 18:00 Uhr
Freitag: 11:00 - 16:00 Uhr
Samstag: 09:00 - 12:00 Uhr
Sonntag und an Feiertagen: geschlossen

Außerhalb der Öffnungszeiten ist eine Medienrückgabe 
rund um die Uhr am neuen Medien-Rückgabekasten vor 
der Stadtbibliothek möglich. Darüber hinaus ist das Onleihe-
Angebot der Bibliothek über www.thuebibnet.de verfügbar.

Tatra - Bergparadies im Herzen Europas
Multivision am Mittwoch, 08. März 2023 ab 19:00 Uhr

Foto: Ralf Schwan

Für viele Jahre waren es Traumziele und ein Mekka von Natur-, 
Wander- und Bergfreunden aus dem Osten der Republik. Eines 
der letzten ursprünglichen Wildnisgebiete im Herzen Europas. 
Ein Gebirge der Extreme zwischen Polen und der Slowakei. 
Die Heimat der größten Raubtiere unserer Breiten, welche 
andernorts längst ausgerottet wurden: Bär, Wolf und Luchs.

Das polnisch-slowakische Grenzgebirge erfüllt Gipfelträume auf 
engstem Raum: mit zackigen Spitzen, Blumen übersäten Tälern, 
klaren Seen, tosenden Wasserfällen und urigen Hütten. Und vor 
allem mit Ruhe, wie sie in den Alpen oder den Pyrenäen nur 
noch in sehr entlegenen Gebieten zu finden ist.

Ralf Schwan zeigt in seiner Live-Lichtbildreportage spektakuläre 
Foto- und Videoaufnahmen einer Region im Herzen Europas, 
die vielfältiger nicht sein könnte. Erleben Sie ein facettenreiches 
und spannendes Porträt des nördlichen Karpatenbogens und 
tauchen Sie in eines der letzten Wildnis- und Bergparadiese 
Europas ein.

Karten für 10 € gibt es in der Stadtbibliothek Bilke, in der 
Buchhandlung am Markt in Pößneck und in den Tourist-
Informationen Pößneck und Neustadt/Orla. Reservierungen 
nimmt das Bibliotheksteam gerne unter 03647 500320 oder 
bibliothek@poessneck.de entgegen. Einlass ist ab 18:30 Uhr.
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Katholische Pfarrgemeinde St. Marien
Kath. Pfarrgemeinde St. Marien; Ernst-Thälmann-Straße 6;
07806 Neustadt an der Orla| Tel. 036481 - 23152|
kath-kirche-neustadt-orla@gmx.de
Kirchort Pößneck: Pfarrkirche St. Josef, Straße des Friedens 43; 
Pfr. Wietrzniok; Tel. 03647-412238

Heilige Messe in Pößneck:

So. 19.02. 10:00 Uhr
Di. 21.02. 14:30 Uhr
Sa. 26.02. 10:00 Uhr
Di. 28.02. 14:30 Uhr
Fr. 03.03. 19:30 Uhr GZ (Weltgebetstag Frauen)
So. 05.03. 10:00 Uhr
Di. 07.03. 14:30 Uhr
So. 12.03. 10:00 Uhr
Di. 14.03. 14:30 Uhr
So. 19.03. 10:00 Uhr (Patronatsfest-Hl.Josef mit Chor)
Di. 21.03. 14:30 Uhr
So. 26.03. 10:00 Uhr

Religionsunterricht:
Kl. 1-4: Mo., 20.02./06. & 20.03., 14:00 Uhr: GS „Am Rosenhügel“ 
Pößneck
Kl. 5-7: Mo., 27.02./13.03., 14:00 Uhr: Pfarrhaus Neustadt
Kl. 8-10: Fr., 24.02./03. & 17.03., 14:00 Uhr: Pfarrhaus Neustadt
Sa. 04.03., 14:00 Uhr: Erstkommunionvorbereitung: Pfarrhaus 
Neustadt

Kolpingfamilie:
Fr. 03.03. 13:30 Uhr Sühnewallfahrt Buchenwald

Theologie vom Fass:
Do. 23.03. 18:00 Uhr in Neustadt an der Orla

Kirchenchorproben:
Do. 23.02. & 02./09./16.03. um 19:30 Uhr: Pfarrhaus Pößneck

Landeskirchliche Gemeinschaft Pößneck
Neustädter Straße 23
Matthias Hubich, Tel.: 03647 416712

Neuapostolische Kirche GZ Rockendorf
Friedebacher Straße 26a
Gemeindeleiter Ralf Franz, Tel. 03647 442547

Gottesdienste:

sonntags: 10:00 Uhr
mittwochs im 14-tägigen Wechsel: 19:30 Uhr

So. 19.02. 10:00 Uhr
Mi. 22.02. 19:30 Uhr (Bezirksältesten Standke)
So. 26.02. 10:00 Uhr (Jugend-GD)
So. 05.03. 10:00 Uhr (Entschlafenen-GD)
Mi. 08.03. 19:30 Uhr
So. 12.03. 10:00 Uhr
So. 19.03. 10:00 Uhr

Jehovas Zeugen
Königreichssaal Pößneck, Flurstraße 3; Tel.: 03647 449291 oder 
per Videokonferenz (bitte die Zugangsdaten erfragen).
Jeder ist herzlich eingeladen.

Freitag, 18:30 Uhr und Sonntag, 10:00 Uhr

Weitere Informationen über Bibelkurse, Kursbroschüren sowie 
den kostenlosen Zugang zu Tagungen: jw.org

Alle weiteren Informationen bzw. Änderungen entnehmen Sie 
bitte den Schaukästen an den Kirchen sowie der Tagespresse.

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde 
Pößneck:
Kirchplatz 13
Pfarrer J. Reichmann, Tel. 03647 504415
Stadtkirchenamt D. Müller, Tel. 03647 412280, Fax: 03647 504414

Gottesdienste

19.02.- Estomihi 10:00 Uhr GZ
26.02.- Invokavit 10:00 Uhr GZ (mit Kinder-GD im Schiff)
03.03.- Weltgebetstag 10:00 Uhr GZ
04.03. 14:00 Uhr Schlettwein
05.03.- Reminiszere 10:00 Uhr GZ
19.03.- Lätare 10:00 Uhr GZ (mit Kinder-GD im Schiff)
26.03.- Judika 10:00 Uhr GZ

Probe:
Kantorei: montags; 19:30 Uhr GZ
Kinderchor: nach Absprache (Schiff)

Kinder und Jugend
im „Schiff“ (außer Ferien)
Di. 14:30-15:30 Uhr | Do. 14:30-15:30 Uhr

Bibelabend
Mi., 01.03., 19:30 Uhr im GZ
Mi., 22.03., 19:30 Uhr im GZ

Seniorennachmittag
Mi., 08.03., 14:30 Uhr im GZ

Konfirmandenprojekt
Kl. 7: Sa., 18.03. 10-12 Uhr Ranis
Kl. 8: Fr., 17.03. 17-19 Uhr Ranis

Junge Gemeinde
freitags ab 17:00 Uhr im GZ (nach Vereinbarung); eingeladen 
sind alle Jugendlichen der Klassen 7 bis 9

Gitarrengruppe
donnerstags ab 18:30 Uhr im GZ

Kirchgemeindeverband Krölpa-Öpitz
Ev. Pfarramt Krölpa; Martin-Luther-Str. 6, 07387 Krölpa
Pastorin Ute Thalmann, Tel. 03647 413707

Gottesdienste:

19.02.- Estomihi 09:00 Uhr Trannroda
10:00 Uhr Hütten

26.02.- Invokavit 09:00 Uhr Öpitz
10:00 Uhr Krölpa
14:00 Uhr Friedebach

03.03.- Weltgebetstag 19:00 Uhr Krölpa/Pfarrhaus
05.03.- Reminiszere 09:00 Uhr Trannroda

10:00 Uhr Herschdorf
12.03.- Okuli 10:00 Uhr Krölpa
26.03.- Judika 09:00 Uhr Öpitz

10:00 Uhr Hütten
14:00 Uhr Friedebach

Gemeindenachmittag:
Do., 23.02. 14:30 Uhr Pfarrhaus Krölpa
Do., 16.03. 14:30 Uhr Pfarrhaus Krölpa

Kinderkreis (außer in Ferien):
Kl. 1-4: Di., 15:00-16:00 Uhr
Kl. 5-6: Di., 16:00-17:00 Uhr

Junge Gemeinde
freitags ab 17:00 Uhr im GZ (nach Vereinbarung);  
eingeladen sind alle Jugendlichen der Klassen 7 bis 9

Kirchenchor: Mi., 16:00 Uhr Pfarrhaus Krölpa
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Runder Tisch für alle „Rolli“-Fahrer

Nächstes Treffen am Mittwoch, 1. März, um 16:00 Uhr 
im AWO-Quartier in Pößneck

Schon seit langem wünschen sich „Rolli“-Fahrer eine 
rollstuhlgerechtere Stadt Pößneck. Um diesen berechtigten 
Wünschen Nachdruck zu verleihen, wollen Betroffene künftig ihre 
Ideen bündeln und rufen ein solches Treffen mit Gleichgesinnten 
ins Leben.
Das nächste Treffen findet im AWO-Quartier in der 
Brauhausgasse 3a am Mittwoch, dem 1. März, um 16:00 Uhr 
statt. Ansprechpartner und Organisator ist Ingo Böhme (Tel. 
0177 3844105), der gern Fragen rund um diesen zwanglosen 
Austausch beantwortet.

Ingo Böhme

Die Goethe Gesellschaft Pößneck lädt ein

Feuermaschinen: Goethe und Marx

…ist das Thema eines ganz 
besonderen Vortrags von Dr. 
Michael Jaeger aus Berlin, der 
sich sowohl an literarisch als auch 
historisch Interessierte wendet.
Bei einem Besuch des Bergwerks 
von Tarnowitz skizziert Goethe im 
Herbst 1790 in seinem Notizbuch 
eine „Feuermaschine“. Eine jener 
Dampfmaschinen also, die von 

England ausgehend, erstmals auf dem europäischen Kontinent 
dem Produktionsprozess ganz neue Energien zuführen. 
Über vierzig Jahre später, wenige Wochen vor seinem Tod, 
notiert Goethe dann im Februar 1832 in sein Tagebuch: „Die 
Eisenbahn von Liverpool nach Manchester, ein interessantes 
Heft, durchzugehen angefangen.“ Zwischen den beiden Notaten 
Goethes gewinnt jene Entwicklung ihr epochemachendes 
Potential, die später Karl Marx und Friedrich Engels in den 
berühmten Worten des Kommunistischen Manifests resümieren: 
„Da revolutionierte der Dampf und die Maschinerie die 
industrielle Produktion.“ Der Vortrag gilt Goethes kritischer 
Wahrnehmung des beginnenden Maschinenzeitalters und - 
mit einem vergleichenden Blick auf Marx - Goethes Analyse 
der gesellschaftlichen Folgen der industriellen Revolution. 
Alle Interessenten sind herzlich zu dieser Veranstaltung am 
Donnerstag, dem 23. März 2023, um 19:00 Uhr in der Aula 
des Gymnasiums am Weißen Turm eingeladen.

Goethe Gesellschaft Pößneck e. V.

Altenburgfreunde im Verein  
für Heimatgeschichte Pößneck e. V.
Die Altenburgfreunde treffen sich in der Saison monatlich 
einmal zum Arbeitseinsatz zur Pflege und Instandsetzung des 
Zechsteinriffs „Altenburg“.

Nächste Termine: Sonnabend, 25.03.2023
Sonnabend, 22.04.2023

Treffpunkt: 09:00 Uhr Garagenkomplex am Ende des 
Altenburgrings

Mitbürger, die uns helfen wollen, den Hausberg von Pößneck zu 
pflegen, sind herzlich eingeladen.
Wenn möglich sollten Geräte, wie Laubrechen, Ast- und 
Gartenscheren u. ä. mitgebracht werden.

Ansprechpartner:
Rolf Bräutigam, Tel. 03647 420063

Altenburgfreunde

Foto: privat

Vereine und Verbände

Gruppenangebot für gestresste Jugendliche
Aktuell sind die Belastungen für Kinder und Jugendliche durchaus 
vielfältig. Stress in der Schule oder im privaten Umfeld können 
heute oft zum Alltag gehören. Die Erziehungs-, Ehe-, Familien- 
und Lebensberatungsstelle startet für diese Jugendlichen, die 
unter Stress und Belastungen leiden, nach den Winterferien ein 
Gruppenangebot. An vier Terminen soll es darum gehen, wie 
man eigenen Stress und individuelle Stressfaktoren erkennt 
und was man dagegen tun kann. Der Kurs findet donnerstags 
(23.2./2.3./9.3./16.3.) von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr in den Räumen 
der Beratungsstelle in Pößneck (Straße des Friedens 14) statt.

Wer zwischen 14 und 17 Jahren alt ist und teilnehmen möchte, 
kann sich in der Beratungsstelle telefonisch unter 03647 422835, 
per E-Mail efb-poessneck@dv-orlatal.de oder persönlich bis zum 
8. Februar anmelden oder weitere Informationen erhalten.

Das Team der Erziehungs-, Ehe-, Familien-  
und Lebensberatungsstelle

91. Hummelshainer Sonntagsvortrag

„D‘ neie Krankheet un anneres“ - Thüringer Mundart 
mit Karl Ernst

Teehaus am Alten Jagdschloss Hummelshain
Sonntag, 26. Februar 2023, 15:00 Uhr

Der deutsche Dichter Christian 
Morgenstern schrieb über die 
Mundarten: „Beim Dialekt fängt 
die gesprochene Sprache an.“ 
Tatsächlich sind Mundarten 
und Dialekte der Ursprung 
aller Sprachen. Sie schieden 
Landschaften und sogar Orte 
nach ihrer Sprache und tun dies 
zum Teil noch heute. Leider 
haben jedoch viele Regionen 
ihre charakteristische Mundart 
verloren, und wirklich deutliche 

Sprachunterschiede zwischen Ortschaften gibt es kaum noch. 
Umso wichtiger und schöner ist es, dass es Menschen und 
Medien gibt, die sich der Sprechweise in ihrer Heimat annehmen. 
Einer von ihnen ist der mehrfach ausgezeichnete Heimatforscher 
Karl Ernst aus Pößneck. Als Mundartspezialist kennt er sich in 
den Mundarten seiner Region aus und weiß sie überzeugend 
und humorvoll vorzustellen. In seinem Vortrag wird der Referent 
den Zuhörerinnen und Zuhörern eine kurze Einführung in das 
Thema geben. Doch natürlich geht es in seinem Vortrag über 
und in Mundart nicht nur zum Beispiel um althergebrachte, 
fast vergessene Dialektwörter wie Wagnahme, Fertschwere 
oder Fartchwaare, alle drei thüringische Bezeichnungen für 
jenes hölzerne Kuchengestell, das in Apolda Kuchenschroben 
heißt oder Kuchenhorde im Saale-Orla-Kreis. Das Besondere 
an seinem Vortrag ist vielmehr, dass Karl Ernst in seinen 
Geschichten Mundart lebendig und heimisch wohlklingend 
erklingen lässt, und das, ganz wie es das Thema verspricht, 
beileibe nicht nur beim Plaudern über alte Zeiten …
Nach dem Vortrag lädt der Förderverein Schloss Hummelshain 
bei Rotwein und Fettbrot zur netten Unterhaltung ein, gern auch 
in Mundart.

Platzreservierung erbeten!
Tel. 01525-6879301 oder  
www.foerderverein-schloss-hummelshain.de/veranstaltungen/

Teehaus Hummelshain 
im Winter (Foto: R. 
Berthelmann)
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Sonstige Mitteilungen

15.000 Euro für Vereine: Der „Stadtwerke 
HEIMVORTEIL“ geht in eine neue Runde

Förderanträge für 2023 können bis zum 31. März 
gestellt werden

Die Stadtwerke Energie Jena-Pößneck unterstützen regionale 
Vereine auch in diesem Jahr wieder mit dem Förderprogramm 
„Stadtwerke HEIMVORTEIL“. Mit einer Fördersumme von 
insgesamt 15.000 Euro sollen Projekte aus den Bereichen Kultur, 
Sport, Soziales, Bildung und Umwelt gefördert werden. Anträge 
können bis zum 31. März 2023 gestellt werden. Dabei werden die 
Vereine gebeten, neben dem konkreten Projekt auch darzustellen, 
was ihr „Heimvorteil“ ist. Die Fördermittelvergabe erfolgt auf 
Spendenbasis. Wie gehabt gibt es drei feste Fördergrößen: 
1.000 Euro, 500 Euro und 250 Euro. Anträge können über die 
Homepage der Stadtwerke direkt online ausgefüllt werden. 
Vereine, die in den vergangenen Wochen bereits einen Antrag 
auf Unterstützung im Rahmen der bisherigen Spendenvergabe 
gestellt haben, werden automatisch in die aktuelle Vergaberunde 
mit aufgenommen.
Die direkte finanzielle Unterstützung für ehrenamtliches 
Engagement und Vereinsprojekte der Jenaer Stadtwerke 
basiert damit auf zwei Möglichkeiten. Schon seit 2019 gibt es 
die kommunale Spendenplattform „Jena Crowd“ mit einem 
monatlichen Fördertopf in Höhe von 1.000 Euro. Das Prinzip 
hier ist klassisches Crowdfunding mit einer zusätzlichen 
Unterstützung durch die Stadtwerke: Sobald ein Unterstützer für 
ein Projekt mindestens zehn Euro spendet, legt das Unternehmen 
nochmals zehn Euro für das Projekt obendrauf. Über die Jena 
Crowd gelang es seit 2019 über 325.000 Euro von fast 5.500 
Unterstützern zu generieren. Das Angebot der Jena Crowd kann 
ganzjährig genutzt werden.

Stadtwerke Energie Jena-Pößneck

Werkstattredakteure

Albert Wagner - aus Pößneck in die große weite Welt

Albert Wagner wurde am 
14.03.1848 in Pößneck geboren 
und hatte zehn Geschwister. Sein 
Geburtshaus, ein Giebelhaus in 
der Breiten Straße, existiert noch 
heute. Während der Schulzeit in 
Pößneck erkannten Lehrer sein 
Zeichentalent.

Nachdem er die Schule 
beendet hatte, arbeite er als 
Kettenschlepper in Rudolstadt 
und besuchte dort eine 
technische Schule. Anschließend 
fand er als Landvermesser eine 
Anstellung bei der Bahn und ging 
nach Russland.

1871 übersiedelte er nach New 
York, eine Entscheidung, mit der 
sein Vater nicht einverstanden 
war. Dort fand er vorerst keine 

Anstellung. Wagner ging täglich auf Baustellen und erkundigte 
sich nach einer Arbeit. Bei einer dieser „Baustellenbesichtigungen“ 
entdeckte er einen Konstruktionsfehler im Gerüstbau. Sofort 
machte der deutsche Einwanderer den Architekten Marcus 
Eidlitz - ebenfalls ein deutscher Einwanderer - auf den Fehler 
aufmerksam. Zum Dank bekam er gleich am nächsten Tag eine 
Anstellung bei Eidlitz. Bei ihm fertigte er fortan geometrische 
Zeichnungen an.

Foto: Hans-Walter 
Enkelmann

Projektaufruf für LEADER- und Kleinprojekte 
2023
Die LEADER-Aktionsgruppe Saale-Orla ruft für 2023 zur 
Einreichung von Förderanträgen auf. Im Zuge der Fortschreibung 
sind neue Themen, u. a. die Digitalisierung, die Unterstützung 
der Gastronomie, Kultur sowie der Aufbau von Bürgerbus-
Angeboten hinzugekommen.

Anträge können Kommunen, Vereine, Unternehmen und 
Privatpersonen stellen. Sie sind unterschrieben im Original und 
digital bis zum 15. März 2023 bei der LEADER-Aktionsgruppe 
Saale-Orla einzureichen.

Möglich ist die Beantragung von LEADER-Projekten und von 
Kleinprojekten:

- Für LEADER-Projekte sind ein ausgefülltes Projektblatt 
sowie die zugehörigen Unterlagen notwendig. Zudem sollte 
im Rahmen der Antragstellung ein Vor-Ort-Termin mit dem 
LEADER Regionalmanagement vereinbart werden.

- Kleinprojekte können Gesamtkosten von maximal 5.000 € 
umfassen. Im Rahmen dieses Aufrufes werden bis zu zehn 
Kleinprojekte gefördert. Für die erste Phase der Antragstellung 
(bis zum 15. März 2023) reicht ein Teilnahmeantrag aus.

Die Formulare und weitere Informationen wie z. B. 
Projektauswahlkriterien finden Sie unter www.leader-sok.de oder 
Sie erhalten diese vom LEADER-Regionalmanagement.

Bitte beachten Sie: Da es noch keine neue Förderrichtlinie gibt, 
liegt noch kein offizielles Antragsformular vor. Zudem können 
sich die Förderkonditionen noch ändern.

Bitte nehmen Sie im Vorfeld der Antragstellung Kontakt mit 
dem LEADER-Management Saale-Orla auf:

Sören Kube Alexander Pilling
Tel.: 0176-24902292 Tel.: 036422-22498
E-Mail info@leader-sok.de

Der Landesanglerverband Thüringen e.V. 
weiterhin auf Erfolgswelle
Trotz viel Gegenwind und einer Vielzahl gesellschaftlicher 
Veränderungen in den vergangenen Jahren, welche ehrenamtliche 
Vereinsarbeit, insbesondere die Ausübung der Angelfischerei 
nicht leichter gemacht haben, hat sich der Landesanglerverband 
Thüringen e. V. (LAVT) weiter positiv entwickelt.
Aktuell sind im Landesanglerverband Thüringen e. V. 235 
Vereine mit insgesamt 18.469 Mitliedern organisiert. Damit 
sind wir der mitgliederstärkste anerkannte Naturschutz- und 
Anglerverband im Freistaat Thüringen. Ohne eine lebendige 
Vereins- und Verbandsarbeit, die vor allem viele Neuaufnahmen 
hervorgebracht hat, würden die Mitgliederzahlen auch beim 
LAVT, insbesondere aus altersbedingten Gründen, stagnieren. 
Also bleiben wir am Ball und bieten vor allem vielen Mädchen 
und Jungen ein interessantes, naturnahes Hobby sowie eine 
sinnvolle Freizeitbeschäftigung.
Erfüllen wir gemeinsam weiterhin diese wichtige Aufgabe, die 
Kinder und Jugendlichen schon früh für den Schutz unserer 
heimischen Flora und Fauna und der attraktiven Thüringer 
Gewässerlandschaften sowie für das wunderschöne Hobby 
Angeln zu interessieren.

Landesanglerverband Thüringen e.V.

Anmerkung der Redaktion: Fischereischeine stellt das 
Einwohnermeldeamt der Stadtverwaltung Pößneck (Neustädter 
Straße 1) aus; Fischerei-Erlaubnisscheine (Angelkarten) erhalten 
Sie in der Tourist-Information Pößneck (Klosterplatz 2,4,6).
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25.02.
14:00 Uhr

Sportplatz Griebse
Heimspiel VfB 09 Pößneck gegen SV Blau-Weiß 
Niederpöllnitz

26.02.
14:30 Uhr

Museum642 - Pößnecker Stadtgeschichte
Öffentliche Museumsführung
Unsere Museumspädagogen begrüßen Sie zu 
einer 60minütigen Hausführung. Preis inkl. 
Führung: Erwachsene 7 €; Schüler/Studierende 
(mit Ausweis) 5 €, Kinder unter 6 Jahren frei

26.02.
15:00 Uhr

Teehaus Hummelshain
91. Hummelshainer Sonntagsvortrag „D‘ neie 
Krankheet un anneres“ - Thüringer Mundart mit 
Karl Ernst
Platzreservierung erbeten: Tel. 0152 56879301 
oder www.foerderverein-schloss-hummelshain.de/
veranstaltungen

03.03.
20:00 Uhr

Schützenhaus Pößneck
IRISH FOLK mit Cat Henschelmann

03.03.
ab 18:00 Uhr

Denkmahl Rösterei
ITALIENISCHE NACHT
Freuen Sie sich auf einen geselligen Abend 
mit selbstgebackenen Pizzen. Reservierung 
empfohlen!

04.03.
14:00 Uhr

Sportplatz Griebse
Freundschaftsspiel VfB 09 Pößneck gegen SV 
Lobeda 77

07.03.
18:00 Uhr

Eiscafé-Restaurant-Bar ‚Ambiente‘; 
Kurzackerstraße 10
Die Pößnecker Museumsnächte - ein Filmabend
Eine Veranstaltung der Pößnecker 
Museumsnachtsfreunde.
Kartenvorverkauf: Buchhandlung Müller

08.03.
19:00 Uhr

Stadtbibliothek Bilke
„Tatra - Wildnis und Bergparadies im Herzen 
Europas“
Live-Multivisionsshow mit Ralf Schwan; 
Kartenvorverkauf: Stadtbibliothek 
Bilke, Buchhandlung am Markt, Tourist-
Informationen Pößneck und Neustadt an der 
Orla; Reservierungen unter: 03647 500320 
oder bibliothek@poessneck.de

11./12.03.
10-18 Uhr

Töpferwerkstatt Ulvhild Einsiedel, Klostergasse 1
18. TAG DER OFFENEN TÖPFEREI
Vierhändiges Drehen - Ton selber ausprobieren

11.03.
14:00 Uhr

Sportplatz Griebse
Heimspiel VfB 09 Pößneck gegen SG 1. FC Greiz

15.03.
19:30 Uhr

Rathauskonzert im Rathaussaal
Yoanna Bozhidarova-Aldemir (Violine), Anselm 
Siebelitz (Violoncello) und Sofiia Mushtai 
(Klavier) spielen Werke von Haydn und 
Rachmaninow

15. - 31.03. Stadtbibliothek Bilke
Ausstellung „Frauenblicke“ und Autorenlesung 
zum Thema
Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit der 
VHS Saale-Orla-Kreis

16.03.
19:00 Uhr

Staatliches Gymnasium ‚Am Weißen Turm‘
Feuermaschinen - Goethe und Marx
Referent: Dr. Michael Jaeger, Berlin; Eine Veranstaltung 
der Goethe-Gesellschaft Pößneck e. V.

Albert Wagner verließ New York für zwei Jahre um an der 
Technischen Hochschule Stuttgart Architektur zu studieren. 
Wieder nach New York zurückgekehrt - sein Bruder Herrmann 
war ihm über den Atlantik gefolgt - machte er sich selbstständig 
und bildete seinen Bruder zum Zeichner aus. Wagner entwarf 
viele Gebäude in New York, unter anderem das Puck Building, 
das die Zeitschrift „Puck“ beherbergte und die Turnhalle des 
Deutschen Zentral-Turnvereins. 1887 entwarf er das Gebäude 
140 Franklin Street. Es wurde später in Lofts umgewandelt.

Albert Wagner starb am 24.08.1898 ebenda als angesehener 
Bürger New Yorks. Er hinterließ seinen Sohn Frederick Lewis.

Wir möchten uns ganz herzlich bei Herrn Enkelmann bedanken, 
der uns diese Informationen über Albert Wagner zur Verfügung 
gestellt hat.

Die Werkstattredakteure

Volksbank ermöglicht Gedenkstättenfahrt

Mit Hilfe eines finanziellen Zu- 
schusses der Genossen-
schaftsbank konnten 24 Schüler 
der Regelschule Professor Franz 
Huth aus Pößneck eine Exkursion 
nach Krakau/Auschwitz 
unternehmen. Vor kurzem 
übergab Christina Schwenck, 
Mitarbeiterin Marketing der 
Genossenschaftsbank (siehe 

Foto links), den symbolischen Scheck in Höhe von 1.000 Euro 
an die Einrichtung. Mit der Fahrt der Schüler konnte ein wichtiger 
Beitrag für die geschichtliche und gesellschaftliche Bildung 
der Jugendlichen geleistet werden. Sichtlich erfreut nahm die 
stellvertretende Schulleiterin Constance Schmidt (siehe Foto 
2. von links) gemeinsam mit zwei Lehrerinnen den großen 
Spendenscheck entgegen und bedankte sich herzlich für die 
Unterstützung.

Volksbank Vogtland-Saale-Orla eG

Veranstaltungskalender

Februar/März 2023

bis 16.04. Museum642 - Pößnecker Stadtgeschichte
Sonderausstellung „Von Frau Elster bis 
Zementmischer. Kindergartenspielzeug aus 
der DDR“
Eine kleine Rückschau in den Alltag der 
DDR-Kindergärten. Aus der Privatsammlung 
Ramona und Andreas Reißmann.

20.02.
13:00 Uhr

Rosenmontagsumzug der Karnevalsvereine
Start: Breite Str. 2 (Bindersches Kaufhaus); Ende: 
Marktplatz

23.02.
19:00 Uhr

Staatliches Gymnasium ‚Am Weißen Turm‘
„Ich habe nichts dagegen, wenn man die Farbe 
sogar zu fühlen glaubt“ Goethes Farbenlehre - 
Theorie und Experiment; Referentin: Gisela Maul 
aus Weimar; Veranstalter: Goethe-Gesellschaft 
Pößneck e. V.

25.02.
10:00 -
17:00 Uhr

Innholz Reuschel, Dr.-Wilhelm-Külz-Str. 14 - 16
12. Pößnecker Tischkegelturnier - Jeder kann 
mitmachen! Um Voranmeldung wird gebeten: 
Tel. 0171 4509269 / 0173 2537897; E-Mail: 
tischkegelverein@gmail.com; Startgebühr: 5 €/
Spieler (Kinder 3 €); Versorgung vorh.; Siegerehrung: 
18:00 Uhr
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19.03.
13 - 17 Uhr

Shedhalle Pößneck 
Pößnecker Hochzeitsmesse
Eintritt frei

19.03.
16:00 Uhr

Schützenhaus Pößneck
Die Paldauer
Freuen Sie sich auf die originale Paldauer Schlager-
Stimmung mit musikalisch hohem Niveau

24.03.
19:00 Uhr

Shedhalle Pößneck
1. Business Night RUN der Volksbank Vogtland-
Saale-Orla eG
Anmeldung und Info unter  
www.volksbank-laufen.de; Strecke: 5 km 
(Innenstadt Pößneck),  
Anmeldung bis 12.03.2023

24.03.
19:30 Uhr

Schützenhaus Pößneck
Klavierkonzert mit Lothar Färber
Lothar Färber spielt Klaviermusik von Wolfgang 
Amadeus Mozart, Robert Schumann und 
Johannes Brahms

25.03.
16:00 Uhr

Schützenhaus Pößneck
HANSY VOGT präsentiert: Die Musikalische 
Lachparade 2023
Der beliebte deutsche TV-Moderator und 
erfolgreiche Sänger Hansy Vogt kommt mit einer 
breiten musikalischen und illustren Runde in die 
Region

Ende des nichtamtlichen Teiles

Amtlicher Teil

Der Zweckverband Abfallwirtschaft Saale-Orla informiert

Zweckverbandsversamm-
lung beschließt Gebühren-
anpassung zum 01.01.2023

Gegenstand der letzten Zweckverbandsversammlung am  
20. Dezember 2022 war der Beschluss zur Abfallgebührensatzung 
des ZASO für die Jahre 2023 bis 2025. Daraufhin erfolgte zum  
1. Januar 2023 eine Gebührenanpassung für alle Haushalte 
sowie gewerblichen und sonstigen Kunden.
Die Fest- bzw. Grundgebühr sinkt für alle Kunden, während sich die 
Leistungsgebühr aufgrund der allgemeinen Kostensteigerungen 
erhöht. Im Ergebnis dessen zahlt ein 1-Personen-Haushalt 
nun eine Festgebühr von 61,80 € (statt bisher 64,44 €), ein 
4-Personen-Haushalt künftig 189,00 € (statt bisher 205,80 €). 
Je mehr Personen im Haushalt leben, desto höher ist auch der 
Prozentanteil der Gebührensenkung der Festgebühr.

Die Gründe für die Anhebung der Leistungsgebühr liegen 
vor allem im allgemeinen Preisanstieg. Wie für die Haushalte 
und Gewerbebetriebe steigen die Kosten auch beim ZASO 
insbesondere im Bereich Energie und Transport deutlich an. 
Zudem ist als Folge des deutlichen allgemeinen Preisanstiegs in 
den nächsten Jahren auch mit Lohn- und Gehaltssteigerungen 
zu rechnen, welche sowohl höhere Kosten bei der 
Leistungserbringung durch Fremdfirmen als auch bei den eigenen 
Personalkosten bedingen. Die Einführung des Identsystems zum 
1. Januar 2023 ist dabei nicht ausschlaggebend, sondern wird 
sich eher positiv auf die Gebührenentwicklung auswirken.
Im ZASO-Gebiet betrug das durchschnittliche 
Hausmüllaufkommen im Jahr 2021 pro Person und Jahr in 
den Haushalten insgesamt ca. 139 kg (entspricht ca. 700 l). 
Daraus errechnen sich folgende durchschnittliche jährliche 
Abfallgebühren für die einzelnen Haushaltsgrößen:

Durchschnittliche jährliche Abfallgebühren bis 31.12.2022:

Personen Ø Menge 
Hausmüll pro 

Person

Entleerung en 
bei 120 l
Tonne

(gerundet)

Gebühr pro
Entleerung 
Hausmüll-

behälter 120 l

Gesamt 
Leistungs-

gebühr im Jahr

Festgebühr pro 
Jahr

Gesamt
Abfallgebühr pro 

Jahr

1 700 Liter 6 4,80 € 28,80 € 64,44 € 93,24 €
2 1.400 Liter 12 4,80 € 57,60 € 111,24 € 168,84 €
3 2.100 Liter 18 4,80 € 86,40 € 158,16 € 244,56 €
4 2.800 Liter 23 4,80 € 110,40 € 205,08 € 315,48 €

Durchschnittliche jährliche Abfallgebühren ab 01.01.2023 (inkl. Veränderung zu 2022):

Personen Ø Menge 
Hausmüll 

pro Person

Entleerungen 
bei 120 l
Tonne

(gerundet)

Gebühr pro
Entleerung 
Hausmüll-

behälter 120 l

Gesamt 
Leistungs-
gebühr im

Jahr

Festgebühr 
pro Jahr

Gesamt
Abfallgebühr 

pro Jahr

Mehrkosten pro 
Jahr in € und %

1 700 Liter 6 7,15 € 42,90 € 61,80 € 104,70 € 11,46 € (12,3 %)
2 1.400 Liter 12 7,15 € 85,80 € 104,16 € 189,96 € 21,12 € (12,5 %)
3 2.100 Liter 18 7,15 € 128,70 € 146,64 € 275,34 € 30,78 € (12,6 %)
4 2.800 Liter 23 7,15 € 164,45 € 189,00 € 353,45 € 37,97 € (12,0 %)

Für Haushalte mit einem durchschnittlichen Hausmüllaufkommen 
ergibt sich demnach eine einmalige Erhöhung der insgesamt 
zu leistenden Zahlungen pro Jahr von unter 13 %. Da der 
Kalkulationszeitraum die Jahre 2023 bis 2025 umfasst, erfolgt in 
den Jahren 2024 und 2025 keine weitere Gebührenänderung.
Mit der Gebührenanpassung werden die Gebühren stärker an 
dem Verursacherprinzip ausgerichtet. Müllvermeidung durch 
einen bedachten Lebensmitteleinkauf sowie Eigenkompostierung 
und konsequente Mülltrennung werden stärker belohnt.

Es wird nochmals betont, dass die Einführung von 
Mindestentleerungen im Kalkulationszeitraum nicht erfolgen wird.

Der ZASO ist auch für 2023 weiterhin bestrebt, sein Service- und 
Dienstleistungsangebot zu verbessern.

Informationen zur Zusammensetzung der Gebühren:
Neben dem Hausmüll entsorgt bzw. verwertet der ZASO auch 
weitere Abfallarten wie Sperrmüll, Altpapier, Elektro- und 
Elektronikschrott, Schrott, gefährliche Abfälle (Schadstoffe) 
sowie Grünabfall und hält die dafür notwendigen Anlagen 
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Kartenausschnitt SB 6

An alle Jagdgenossen des gemeinschaftlichen 
Jagdbezirks Friedebach

Wichtige Mitteilung

Ende letzten Jahres wurde durch die „Erste Verordnung zur 
Änderung der Jagdgenossenschaftssatzungsverordnung“ 
eine Vielzahl von Regelungen in der Mustersatzung verändert. 
Vorgesehen ist ein in Kraft treten für die neue Mustersatzung 
für Jagdgenossenschaften per 01.01.2023. Voraussetzung ist 
allerdings, dass die Jagdgenossenschaft einen entsprechenden 
Beschluss in der Mitgliederversammlung fasst. Wir möchten 
allen Jagdgenossen die Möglichkeit geben, sich über die in 
der Satzung befindlichen Änderungen zu informieren. Eine 
Lesefassung mit allen enthaltenen Neuregelungen liegt daher zur 
vierwöchigen, öffentlichen Einsicht, im Zeitraum vom 14.02.2023 
bis 14.03.2023 bei der Gemeinde Krölpa vor.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2023

An alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft Friedebach, die 
Eigentümer von Grundflächen, die zum Gemeinschaftsjagdbezirk 
Friedebach gehören, sind und auf denen die Jagd 
ausgeübt werden darf, ergeht hiermit zur nichtöffentlichen 
Jahreshauptversammlung 2023

am Freitag, den 24.03.2023,
um 19 Uhr
im ehem. Gasthaus „Zum Schlupfwinkel Friedebach“
07387 Krölpa-Friedebach, Am Krebsbach 55a

eine herzliche Einladung mit anschließendem Jagdessen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der form- und fristgerechten 

Einladung
2. Verlesung des Protokolls der Jahreshauptversammlung 

2022
3. Bericht des Jagdvorstehers
4. Kassenbericht und Bericht der Rechnungsprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Bericht der Jagdpächter
7. Jagdpächterwechsel
8. Diskussion zur neuen Mustersatzung für 

Jagdgenossenschaften, welche zur Einsichtnahme bei der 
Gemeinde Krölpa auslag (Änderungen per 01.01.2023, gem. 
Vorgabe durch die untere Jagdbehörde)

9. Beschlussfassung zur Mustersatzung für 
Jagdgenossenschaften

10. Sonstiges
11. Schlusswort des Jagdvorstehers

Achtung: Die Überweisung der Jagdpacht muss schriftlich 
beantragt werden. Formulare sind beim Kassierer Christian Lanz 
erhältlich.

Wichtige Anmerkung: Zur Aktualisierung des Jagdkatasters haben 
die Jagdgenossen vor Ausübung ihrer Mitgliedschaftsrechte 

vor. Damit gewährleistet der ZASO einen wichtigen Beitrag 
zum Erfolg der Kreislaufwirtschaft. Die Erhebung der Entgelte 
gegenüber den Gebührenschuldnern erfolgt auf der Grundlage 
der Kalkulation der Benutzungsgebühren entsprechend dem 
Thüringer Kommunalabgabengesetz und darf somit nur die 
anfallenden Kosten decken.

Stellenausschreibung

Der Gewässerunterhaltungsverband Loquitz/Saale besetzt
zum 01.10.2023 die Stelle eines

Verbandsingenieurs (m/w/d)

weitere Informationen unter: www.guv-loquitz-saale.de

Öffentliche Bekanntmachung zur Durch-
führung einer Verbandsschau im Zuständig-
keitsbereich des Gewässerunterhaltungs-
verbandes Loquitz/Saale

Der nach § 31 Abs.2 Thüringer 
Wassergesetz, Unterhaltungspflichtige 
Gewässerunterhaltungsverband Loquitz/
Saale, kündigt die Durchführung einer Verbandsschau an. 
Grundlage hierfür sind die §§ 44 und 45 Wasserverbandsgesetz in 
Verbindung mit § 7 der Verbandssatzung. Es handelt sich um eine 
Pflichtaufgabe der Gewässerunterhaltung. Deswegen werden 
die Gewässeranlieger und Hinterlieger darüber informiert, dass 
eine Duldungspflicht für das Betreten der Grundstücke nach § 
68 Thüringer Wassergesetz besteht, soweit dies erforderlich ist. 
Diese Bekanntmachung gilt als Ankündigung im Sinne dieses 
Paragraphen.

Die Verbandschau ist öffentlich, die Teilnehmer erhalten 
Gelegenheit sich zu den besichtigten Abschnitten zu äußern.

Im Schaubezirk: 6 Uhlstädt-Kirchhasel
findet die Schau am: 17.03.2022

Hinweis: Es handelt sich ausschließlich um 
Gewässerabschnitte auf dem Kommunalgebiet des SOK.

an folgenden Gewässern statt:
- Krebsbach in zwei Abschnitten
- 1. Von Waldrand bis Ortslage
- 2. Krebsbach und Nebengewässer am nördlichen 

Ortsrand
- Hüttener Grund von Herrschdorf bis unterhalb Hütten

Treffpunkt ist die Wendestelle am Ortsausgang von Friedebach, 
um 9:00 Uhr.

Für Fahrmöglichkeiten sind die Teilnehmer selbst verantwortlich. 
Angepasste Kleidung und Schuhwerk/Stiefel sind erforderlich.

Folgende Zielstellung soll erreicht werden:

Ermittlung von Unterhaltungsbedarf und Erfolgskontrolle bereits 
realisierter Maßnahmen. Feststellung des Gewässerverlaufs 
von Nebengewässern. Die Ergebnisse der Verbandsschau 
werden protokolliert und unterschriftlich durch den jeweiligen 
Schaubeauftragten bestätigt. Der Vorstand des Verbandes 
veranlasst die Durchführung der abgeleiteten Maßnahmen.
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alle erforderlichen Unterlagen vorzulegen (Bitte Kopien 
Grundbuchauszüge, Urkundenabschriften etc. mitbringen).
Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch seinen 
Ehegatten, durch einen volljährigen Verwandten gerader 
Linie, durch eine in seinem Dienst ständig beschäftigte, 
volljährige Person oder durch einen volljährigen, derselben 
Jagdgenossenschaft angehörenden Jagdgenossen vertreten 
lassen. Für die Erteilung der Vollmacht an einen Jagdgenossen 
ist die schriftliche Form erforderlich. Ein bevollmächtigter 
Vertreter darf höchstens einen Jagdgenossen vertreten. Für 
juristische Personen handeln ihre verfassungsmäßig berufenen 
Organe oder deren Beauftragte.

Wolfgang Klawitz
Jagdvorsteher Jagdgenossenschaft Friedebach

Neuwahl Schöffen 2023
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
für die neue Amtsperiode ab 2024 werden in der Stadt Pößneck 
wieder Bürgerinnen und Bürger als Schöffinnen und Schöffen 
gesucht.
Gemäß § 31 des Gerichtsverfassungsgesetzes ist das Amt des 
Schöffen ein Ehrenamt.
Bürger und Bürgerinnen zwischen 25 und 70 Jahren, die Interesse 
an diesem Ehrenamt haben, können sich ab sofort in der 
Stadtverwaltung Pößneck, Fachbereich Innere Dienste melden 
und erhalten dort einen Bewerbungsbogen sowie Informationen 
zum Schöffenamt. Weitere Informationen einschließlich einer 
Broschüre zum Thema Schöffenwahl ist unter folgendem Link 
verfügbar: https://justiz.thueringen.de/schoeffenwahl. Bewerber 
müssen die deutsche Staatsbürgerschaft besitzen und Einwohner 
der Stadt Pößneck sein.
Vereinigungen wie Kirchen, Parteien und Vereine sind ebenfalls 
aufgefordert, geeignete Personen für das Schöffenamt zu 
benennen. Der Stadtrat der Stadt Pößneck entscheidet in einer 
Stadtratssitzung per Beschluss über die Aufnahme interessierter 
Bürger auf die Vorschlagsliste zur Wahl der Schöffinnen und 
Schöffen.
Die Vorschlagsliste wird nach erfolgter Beschlussfassung 
eine Woche in der Stadt Pößneck öffentlich ausgelegt, um die 
Einspruchsmöglichkeit zu gewährleisten. Der Termin der Ausle-
gung wird bekannt gegeben. Interessierte Bürger sollten sich bis 
zum 30. März 2023 in der Stadtverwaltung Pößneck, Fachbereich 
Innere Dienste, Telefon 03647/500237 melden.

Michael Modde 
Bürgermeister

Ende des amtlichen Teiles

Zustellreklamationen
richten Sie bitte telefonisch, unter Nennung Ihrer vollständigen 

Adresse, an Tel.: 03677 205031 oder schriftlich  
per E-Mail: post@wittich-langewiesen.de
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be keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner 
Ersatzleistung. Verlagsleiter: Mirko Reise Erscheinungsweise: in der Regel monatlich, kos-
tenlos an die Haushalte im Verbreitungsgebiet: Im Bedarfsfall können Sie Einzelstücke zum 
Preis von 3,00 € (inkl. Porto und gesetzlicher MWSt.) beim Verlag bestellen. Hinweis: Für 
den Inhalt in diesem Blatt eventuell abgedruckter Wahlwerbung und/oder Anzeigen mit po-
litischem Inhalt ist ausschließlich die jeweilige Partei/politische Gruppierung verantwortlich.


